Die Keramik

DER WEIN WURDE AUS TERRAKOTTA GEBOREN

Keramik ist eine Reihe von Objekten aus Ton, die beim Brennen bei einer hoheren oder niedrigeren
Temperatur eine unumkehrbar physikalische und chemische Umwandlung erfahren haben.

Far ihre Herstellung erfordert die Keramik (Hochtemperatur-Tonbrand) fiir den Menschen die
Beherrschung der 4 wesentlichen Elemente: Feuer, Erde (Ton), Wasser und Luft.

-30000 -8 000 TOPFERWARE + WEIN
.| TOPFERWARE,

Palaolithikum Venus

-400 000 FEUER LEITUNG

Die Beherrschung des Feuers durch den prahistorischen Menschen erschien um 400.000 v. Chr..

Keramik ist das erste Feuerwerk, das vor dem Werk von Glas und Metall, etwa 30.000 Jahre vor Christus, entstand.

Die alteste Keramik der Welt, die in der Tschechischen Republik entdeckt wurde, ware 29.000 Jahre alt und wurde aus Terrakotta hergestellt, es ist die
palaolithische Venus.

Die alteste Keramik, die gefunden wurde, dass der enthaltene Wein angeblich 10.000 Jahre alt ist (8.000 v. Chr.) und aus China, der Provinz Jianhu im

Yellow River Valley, und wenig spater aus Armenien/Georgien (6.000 v. Chr.) stammt.

Um Lebensmittel, Getranke wie Wein oder
Bier, Ole aufbewahren .... Terrakotta wurde in
Zivilisationen (Mesopotamien, Agypten,
Griechenland, Rom) verwendet.

Wahrend des Rémischen Reiches wurde es
intensiv fur den Handel mit Wein in Form von
Dolium fur die Ankunft und Lagerung sowie
als Amphore fir den Transport genutzt.
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VIN ET TERRE HAT SICH FUR 2 KERAMIKEN AUF DER GRUNDLAGE VON
NATURLICHEM TON ENTSCHIDEN, SIE SEIT JAHRTAUSENDEN HERGESTELLT
WERDEN : TERRAKOTTA UND STEINGUT

Im Laufe der Zeit hat der Mensch die keramischen Techniken verbessert, um eine geringere Porositat und eine
bessere Bestandigkeit gegen chemische und klimatische Einfliisse zu erreichen, indem er die
Tonzusammensetzung andert und die Brenntemperaturen erhéht:

- So erschien der Wille in China 500 Jahre vor J-C.
- Porzellan in China 25 Jahre nach J-C-C
- Steingut im Irak 900 Jahre nach J-C.

Ab dem 19. Jahrhundert fertigte jede Industrie Keramik, um sie nach ihren Bedurfnissen (Sanitaranlagen, Rohre,
feuerfeste Ziegel, Elektrizitat, Automobil, Luft- und Raumfahrt...) mit neuen Verbundpasten herzustellen.
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Die verschiedenen Keramikkoérper
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https://fr.pons.com/traduction/allemand-français/Weiß

Studie iber die Bewegung von Weinen in

den Steinguttonkrug Vin et Terre

Hergestellt vom Celsius-Labor

Die Warmeleitfahigkeit ist die Menge, die eingeflihrt wird, um die Fahigkeit eines Kdrpers zu messen,

Warme zu leiten. Vertreten durch die Einheit Wm-1 k-1 k-1.

Die Leitfahigkeit der verschiedenen Materialien, die zur
Aufnahme des Weins verwendet werden:

Eichenholz : 0,16
Terrakotta 0,83
Steinzeug : 1.30
Beton : 2 bis b5
Edelstahl : 26

Steingut ist daher ein sehr nicht leitfahiges Material, die so
genannte Isolierung.

Fur die Bewegung einer Flussigkeit,

- der Temperaturgradient ist die Bewegungsenergie.
- Schwerkraft ist die treibende Kraft

- die Form ist das Gaspedal (oder die Bremse).

Velocity, m/s
9.72E-06
9.00E-06
8.28E-06
7.56E-06
H  6.84E-06
6.11E-06
5.39E-06
4.678-06
3.95E-06
3.238-06
2.51E-06
1.78E-06
1.06E-06
3.41E-07
-3.81E-07
-1.10E-06
~1.8B2E-06

Coralie-Calsius SAS-contact@ecelsius.ph

Der Coralie Bottich ermdglicht einen
stillen Wein mit einem sehr geringen
Bewegungsumfang, der einen
onologischen Aspekt (langsamer
Austausch der Tannine) mit sich bringt.
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Veloclty, afs
7.248-06
6.798-06
6.338-0¢
5.888-06
5.438-06
M 4.58e-06
4.828-06
4.07e-06
3.62e-06
3.17k-06
2.71B-06
2.26E-06
1.81e-06
1.368-06
9,058-07
4.528-07
0.,00R+00

Veloolty, =/s
2.50R~-05
2.35E-05
2.19E-05
2.038-05
1.88E-05
1.728-05
1.568-05
1.41e-05
1.25E-05
1.098-05
9.38R-06
7.82E-06
6.265-06
4.69E-06
3.138-06
1.56E-06
0.00E+00

ten-Célsius SAS-contacticelsius.ph

Der Zen-Tank hat keine Krimmung,
um dem Wein Bewegung zu verleihen.
In diesem Tank wird der Wein eine
ruhige Pause einlegen.

ovo-Celsius BAS-contaoticelsius.ph

Der OVO-Tank ermdglicht hauptséchlich
eine Top-Down-Bewegung mit einigen
zufélligen Bewegungen.

Es erlaubt einen ruhigen Wein mit
einigen ungewissen Agitationen zu
trinken.




Form von Wein- und Bodenbehéltern

Coralie*

=

Py S & SR
A i * 3 * | Divine*
(eingetragene Marken und Designs) Zen Ovo* | Divine
L i
Durchschnittsgeschwindigkeit in cm/Tag im
Tank, verursacht durch ein Temperaturgefalle 8 43 60 130
von 3°.
Zum Beispiel, wenn wir die Bewegung von Wein in Form des stehenden Eies (ovo) mit anderen
Materialien verglichen haben: (in cm/Tag)
In Eichenholz 17 cm/Tag
In Beton 52 cm/Tag
In Edelstahl 69 cm/Tag.
\
\, =5
Velocity, m/s
2.2758-05
Der "Divine" Tank von elliptischer Form ermdglicht 2 AnRes
eine Ausbreitung der Geschwindigkeit im Tank und 2.0008-05
damit eine Rezirkulation. e s
Dank dieser Bewegung wird der wandnahe Wein b ol
erneuert und erméglicht eine etwas starkere :i::-::
Interaktion mit dem Sauerstoff. 1.3598-05
Diese Bewegung erlaubt es nicht, die Hefen in i:i-‘,l::z:
Suspension zu bringen, sondern erneuert den Wein, et
der mit ihnen in Kontakt kommt. a.0118-06
8.095e-06
\»_»\-‘

Velocity, m/s
2.2158-05
2.1B4E-05
2.092E-05
2.0008-08
1.909e-05
1.817E-05
1.7268-05
1.6345-05
1.542E-08
1.4518-05
1.355E-05
1.2678-056
1.176E-05
1.084E-05
9.9278-06
9.011E-06
8.095E-06

divine-Celsius SAS-contacticelsius.ph

Der Behélter fur eine naturliche Mischung
ist der DIVINE.
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Studie tiber die Widerstandsfahigkeit von Sand'steiri :
gegen den Druck in bar der Vin et Terre Steingutstonkrug.

Eine vom Buro Veritas Shangai durchgefuihrte Studie ergab, dass Sandsteinbehélter 3,8 Barren aushalten.
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Set pressure as 0.38 bar for type 1 jar Set pressure as 0.28 bar for type2 jar

Type 1 Jar after test
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